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Ev.-ref. Kirchengemeinde Accum &  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Dykhausen: 
Pfarrer Christoph Felten 
Memmhauser Str. 3a 
26419 Schortens/Accum 
( 04423-991703 
7 04423-991704 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
ü www.kirchengemeinde-accum.de 
 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Accum:  
Manfred Pfaus ( 04423-915846 
Vorsitzende Kirchenrat Dykhausen: 
Anja Kujath        ( 04422-5068425 

 

Gemeindebüro Accum: 
Frau Dorothea Busma 
Mühlenstraße 2 
26419 Schortens/Sillenstede 
Öffnungszeiten:  
 Mo.-Fr.: 09:00-12:00 Uhr 
 Do.: 14:00-17:00 Uhr 
( 04423-991630 
7  04423-991633 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
 

Friedhofsverwaltung Accum: 
Donate Janßen ( 04423-7808 
 

Bankverbindung Accum: 
Kontoinhaber: RDS-Friesland-WHV 
IBAN: DE44 2826 2254 0240 0045 58 
BIC: GENODEF1JEV 
 

Bankverbindung Dykhausen: 
Kontoinhaber: Rentamt Emden  
IBAN: DE79 2855 0000 0000 5044 07 
BIC: BRLADE21LER 
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Was für ein guter Vorsatz für das neue 
Jahr 2024! Bei allem, was ich tue, will 
ich mich von der Liebe leiten lassen. 
Der Apostel Paulus empfiehlt dieses 
Verhalten zum Abschluss des 1. Korin‐
therbriefs. Dabei mögen die Korinther 
noch die Worte im Ohr haben, die er 
ihnen wenig zuvor schrieb: „Die Liebe ist 
langmü g, die Liebe ist gü g. Sie sucht 
nicht ihren Vorteil. Sie erträgt alles, 
glaubt alles, ho  alles, hält allem 
stand“ (aus: 1. Korinther 13,4—7). 
 
Allerdings: Wir wollen uns bei unseren 
Neujahrsvorsätzen nichts vormachen: 
Diese Liebe, von der Paulus hier spricht, 
ist zunächst nicht unsere Liebe. Das 
können wir leider nicht: alles ertragen, 
immer geduldig sein. Ich setze hier für 
„die Liebe“ mal probehalber meinen 
Vornamen ein. Also: „Reinhard ist lang‐

mü g … Reinhard hält allem stand.“ Sie 
können das jetzt gerne auch mal mit 
ihrem Vornamen versuchen. 
 
Trotzdem haben die Worte des Paulus 
einen guten Grund. Setzen wir für „die 
Liebe“ einmal „Jesus Christus“ ein: 
„Jesus Christus ist langmü g, Jesus ist 
gü g. Jesus sucht nicht seinen Vorteil. 
Jesus Christus erträgt alles, glaubt alles, 
ho  alles, hält allem stand.“ 
So wird ein Schuh draus! So kann ich im 
neuen Jahr unterwegs sein. Im Kra feld 
der Liebe Jesus Chris  zu uns. Jesus gibt 
uns die Kra , es immer wieder mit der 
Liebe zu versuchen. Um uns dabei zu 
helfen, ist Jesus Christus gestorben und 
wieder auferstanden. 

 
 Reinhard Ellsel 

Im Kra feld der Liebe Jesus 
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Am 26. Januar 2024 wollen wir in Ac‐
cum um 19:00 Uhr mit allen Haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen  wie‐

der „wintergrillen“. Eine persönliche 
Einladung folgt. 

Adventlicher Nachmi ag am 09. Dezember 2023 
Am 09. Dezember 2023 findet zwischen 
15:00 und 17:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Ev.-ref. Kirchengemeinde Accum 
eine Adventsfeier für die Accumer 60+ 
sta . Bei Kaffee/Tee und Gebäck wollen 
wir vorweihnachtliche Geschichten hö‐
ren und Lieder singen.  

Damit wir besser planen können, bi en 
wir alle Interessierten sich bis Donners‐
tag, den 07.12.2023 im Kirchenbüro bei 
Frau Busma (Tel.: 04423-991630) anzu‐
melden und mitzuteilen, ob eine 
Mi ahrgelegenheit benö gt wird. 
 

Wir laden herzlich zum Konzert in der 
Accumer Kirche ein.  

Weitere Informa onen entnehmen Sie 
bi e der Tagespresse. 

Kirchenratswahlen 2024 in Accum und Dykhausen-Neustadtgödens 

Kammerphilharmonie Köln am 13.01.2024 um 20:00 Uhr in Accum 

Für Dykhausen-Neustadtgödens kandidieren: 

Wintergrillen 

Heide Staßig 
Warum ich wieder in den Kirchenrat ge‐
wählt werden möchte? Weil mir die Kir‐
chengemeinde am Herzen liegt. 
 
Inge Jürgens  
seit 23 Jahren im Kirchenrat 
Warum ich wieder in den Kirchenrat ge‐
wählt werden möchte? Ich finde das mit‐
wirken im Kirchenrat interessant. 
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Bibelgesprächskreis in Accum 
 
Seit April 2018 treffen wir uns zum 
Bibelgesprächskreis. 
Und jedes Mal entdecken wir dabei, 
was ein Lied so ausdrückt: 
„Go es Wort ist wie Licht in der Nacht; 
es hat Hoffnung und Zukun  gebracht; 
es gibt Trost, es gibt Halt 
in Bedrängnis, Not und Ängsten, 
ist wie ein Stern in der Dunkelheit“. 
 
Herzliche Einladung an alle Interessierten aus den Kirchengemeinden Accum, 
Dykhausen-Neustadtgödens, Schortens und Sillenstede! 
 

„Und das ist erst der Anfang“ heißt das Mo o für 2024 – 
wir lesen Texte aus dem ersten Buch Mose (Genesis). 

 
Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der Urgeschichte 
spiegeln genau das wider und lassen uns damit klarer und efer auf unsere Wirk‐
lichkeit blicken. Dabei schlagen sie den Bogen vom „Alles war sehr gut“ des Anfangs 
zu „unverbesserlich böse von Jugend auf“. Sie erzählen von innigem Verstehen und 
von babylonischer Verwirrung. In all dem begegnen wir uns selbst und es begegnet 
uns Go . Go  ist emo onal verwoben mit der Welt. Go  ringt mit den Menschen 
und ist ihnen barmherzig. So wie Go  auch uns begegnet. Das neu zu entdecken, 
dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Texten der Urgeschichte aus dem 1. 
Buch Mose ein. 
 
Außer im Dezember treffen wir uns an jedem vierten Mi woch des Monats um 
19:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Accum und freuen uns über jeden, der 
unseren Kreis erweitert! 
 
Hier die Termine 2024: 
24.01.; 28.02.; 27.03.; 24.04.; 22.05.; 26.06.; 28.08.; 25.09.; 23.10.; 27.11.; 11.12. 
 
Weitere Infos bei Pfarrer Christoph Felten (04423-991703) 
 
„Die Bibel bringt nicht für jeden etwas, sondern alles für jeden Menschen.“ 

(Hanns Dieter Hüsch) 
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Für Accum kandidieren: 

Herma Renken-Tjardes 
In meiner fast sechsjährigen Zeit im GKR habe ich viele Erfahrungen 
sammeln können und würde diese ehrenamtliche Tä gkeit gerne 
for ühren. 
Mir ist es wich g, die Gemeinscha  zu unterstützen (fördern) und mit‐
zugestalten.  
Die vielfäl gen Aufgaben finde ich spannend und der Umgang mit an‐
deren Menschen macht mir Freude. 

Daniel Seim 
Ich würde gerne wieder im Kirchenrat mitarbeiten, weil ich wäh‐
rend  meiner ersten Amtszeit viel Spaß ha e, beim Gestalten, 
dem gemeinsamen Disku eren und Lösungen finden, dem Koor‐
dinieren und Organisieren. Nach dieser tollen Zeit stand ich auf‐
grund beruflicher Umstände für die fordernden Aufgaben nicht 
weiter zur Verfügung, dur e aber weiterhin sonntägliche Diens‐
te übernehmen und blieb so der Gemeinde auch in einer halb-
offiziellen Funk on verbunden. Eine dienstliche Veränderung 
gibt mir mehr Freiräume, die ein erneutes Engagement im Kir‐
chenrat ermöglichen. 

Donate Janßen 
Ich habe Go  für so vieles in meinem Leben zu danken und das kann 
ich durch die Arbeit im Kirchenrat und als Predigtlektorin im Rahmen 
meiner persönlichen Möglichkeiten. Die Kirchengemeinde Accum und 
ganz besonders ihr reformiertes Glaubensbekenntnis liegen mir sehr 
am Herzen. Das ist der Grund, warum ich mich nun schon zum dri en 
Mal zur Wahl stelle. 

Kirchenratswahlen 2024 in Accum und Dykhausen
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Daniela Lesch 
Ich wohne seit einigen Jahren mit meiner Familie in Accum. Als Kurslei‐
terin für Säuglingskurse der evangelische Familienbildungsstä e ha e 
ich die ersten Berührungspunkte mit der Kirchengemeinde hier in Ac‐
cum. Dabei habe ich verstanden, dass unser Gemeindehaus, auch wenn 
es etwas in die Jahre gekommen ist, ein toller Ort für Begegnungen und 
Zusammensein jeglicher Art sein kann. Als Mitglied im Kirchengemeinde‐
rat wird es mir ganz besonders am Herzen liegen ein ak ves, offenes 
und lebendiges (Gemeinde-)Leben im und um das Gemeindehaus herum 
zu unterstützen und zu fördern – gerne von und mit der Dorfgemein‐
scha . Denn Glaube ist immer noch am schönsten in der Gemeinscha .  

Carsten Hoffmann 
Ich wohne mit meiner Familie in Accum und arbeite als Ingenieur in 
Wilhelmshaven. In unserer Kirche engagiere ich mich als Mitglied des 
Kirchenrates und als Predigktlektor. 
Als Kirchengemeinde sehen wir uns der Herausforderung einer 
schrumpfenden Gemeinde gegenüber, die uns in Zukun  zu schweren 
Entscheidungen zwingen wird. Das darf nicht dazu führen, dass wir 
den kirchlichen Au rag vernachlässigen.  
Ich bin mo viert und bereit verantwortungsvoll mitzuwirken auch 
kün ig Go esdienste in unserer Gemeinde anzubieten und, sofern 
mit kirchlichem Au rag begründet, Gruppenarbeit zu unterstützen.  

Kirchenratswahlen 2024 in Accum und Dykhausen-Neustadtgödens 

Manfred Pfaus 
Ich wohne seit 43 Jahren in Accum, und bin seit mehr als 10 Jahren 
im GKR der Ev.ref. Kirche in Accum ak v.Ich möchte dazu beitragen, 
dass die Ev.ref. Kirche in Accum auch zukün ig als ak ve  reformier‐
te Kirche in Accum erhalten bleibt. 
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Weltgebetstag 2024 in Dykhausen-Neustadtgödens 
Weltweit feiern wir in jedem Jahr den 
Weltgebetstag. Frauen aus Paläs na 
haben den Weltgebetstag für den 01. 
März 2024 diesmal ausgearbeitet und 
nehmen uns mit auf eine Reise durch ihr 
Land. Paläs na, ein Land das als Wiege 
des Christentums gilt, voller Tradi onen 
steckt und große kulturelle, ethnische 
und religiöse Vielfalt beheimatet. Des‐
halb ist es auch ein Land voller Konflikte 
unter denen die Menschen seit langem 
leiden. All dies wollen wir kennenler‐
nen, gemeinsam für den Frieden beten 
und uns im Gebet miteinander verbin‐
den. 
Wir sind verbunden „…durch das Band 
des Friedens“ schreibt Paulus an die 
Gemeinde in Ephesus (Kapitel 4,3). Die‐
ses Band wollen wir gemeinsam knüp‐
fen. Dazu braucht es helfende Hände. 
Wer Lust hat, diesen Abend mitzugestal‐
ten und sich einzubringen ist herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über alle, 
die dabei sein möchten. Interesse kann 

man bei Anne Gerdes (Tel.: 04422-5268) 
anmelden und der erste Vorbereitungs‐
termin folgt dann. 



Acht neue Konfirmand*innen haben sich auf den Weg zur Konfirma on im Jahr 
2025 gemacht. Sechs kommen aus der Kirchengemeinde Accum; die beiden ande‐
ren aus den Kirchengemeinden Schortens und Sillenstede. 
Es sind in alphabe scher Reihenfolge: Joel Eikermann, Emma Gasenko, Charlo a 
Lehner, Max Metzger, Finn Peters, Alina Spengler, Junis Volkmann, Lee e Zastrow 
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Konfis 2023 - 2025 



Frühstück der Frauen Dykhausen 
Kontakt: Anne Gerdes    
Tel.: 04465-9780674 
Treffen: jeden 1. Donnerstag im Monat  
               09:00-11:00 Uhr im Boßelheim 

 

 

GRUPPEN UND TERMINE IN ACCUM UND DYKHAUSEN 

Krea vgruppe Accum 
Kontakt: Frau Harms,  
Wilhelmshavener Str. 3, Accum 
Karin Fokken, Tel.: 0157-79683376 
Treffen: jeden Dienstag  
               09:30-11:00 Uhr 

Klöntee nach dem Go esdienst 
Am 17.12.2023, 28.01. + 25.02.2024 
Immer nach dem Go esdienst 

Konfi-Zeiten Accum 
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: jeden Donnerstag  
               17:00-18:30 Uhr 

Krea vgruppe Dykhausen 
Kontakt: Antje Peetz  
Tel.: 04422-991765 
Treffen: alle 14 Tage montags 
               19:00-21:00 Uhr in Privaträumen 

Gemeindenachmi ag Dykhausen 
Kontakt: Elfriede Schneider  
Tel.: 04422-2916 
Treffen: jeden 2. Mi woch im Monat  
               14:30-16:30 Uhr im Boßelheim 

Bibelgesprächskreis  
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: 13.12.2023, 24.01. + 28.02.2024 
               19:30-21:00 Uhr 
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Gruppen der Evangelischen Familienbildungsstä e 
Anmeldungen bi e bei der EFB unter der Telefonnummer 04421-32016 
„Babysteps“ 
Angebot für Eltern und Babys im Alter von 2 bis 10 Monaten 
Montags: 09:30-11:00 Uhr 
„Kunterbuntes Kinderzimmer“  Pilates 
Mi wochs: 15:00-16:30 Uhr  Mi wochs: 19:30-20:30 Uhr 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Siiri Petrus  
Tel.: 04423-7808 (Janßen) 
Treffen: jeden 1. Freitag im Monat 
               10:00-12:00 Uhr 
    jeden 3. Freitag im Monat 
    15:00-17:00 Uhr 
     



 

 

FAMILIENNACHRICHTEN 
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Im Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinden Accum und Dykhausen-
Neustadtgödens werden regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen (Taufen, Kon‐
firma onen, kirchliche Trauungen und kirchliche Besta ungen) sowie Ehejubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli‐
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schri lich mi eilen. Die Mi eilung muss rechtzei g vor 
dem Redak onsschluss des He es für März-Mai 2024, am 30. Januar 2024 vorlie‐
gen, da ansonsten die Berücksich gung des Widerspruchs nicht garan ert werden 
kann. 

Die Kirchengemeinden gratulieren  
allen ihren Gemeindegliedern,  

die im Dezember 2023, Januar und Februar 2024 
Geburtstag haben, herzlich. 
Go es Segen sei mit Ihnen! 

 
Accum: 
 
Getau  wurden: 
Charlo e Tantzen 
Johannes Reisinger (am Südstrand) 
Emilia-Sophie und Ben Luca Schubert 
(am Südstrand) 
 
Verstorben sind: 
Gertrud Druschel geb. Reiners (84) 
Emil Menßen     (93) 
Georg Huisken    (85) 
Annchen Aißen geb. Sies  (92) 
Heike Harms geb. Meyerholz  (64) 
Ingo Redenius    (45) 
 
 
 

 
Dykhausen: 
 
Verstorben ist: 
Erika Jakisch     (86) 
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13 

Darf man mit Spenden prahlen? 

Die allermeisten, die ihr Portemonnaie 
für einen guten Zweck weit öffnen, blei‐
ben lieber unerkannt. Sie geben s ll‐
schweigend das Gute zurück, das sie 
selbst erfahren haben. Oder schweigen 
über eigenen Großmut, weil Jesus ge‐
bot: „Wenn du Almosen gibst, so lass 
deine linke Hand nicht wissen, was die 
rechte tut“ (Ma häus 6,3). 
Doch nicht immer ist die anonyme 
Spende die bessere. Ab 10.000 Euro 
müssen poli sche Parteien ihre Her‐
kun  aufdecken. „Sie sollten es schon 
ab 2.000 Euro tun“, fordern kri sche 
S mmen. Großspender können auch 
Probleme bereiten. Die größte Ein‐
zelspenderin für die Weltgesundheitsor‐
ganisa on WHO, die Bill-und-Melinda-
Gates-S ung, erwirtscha et ihr Ver‐
mögen unter anderem, indem sie sich 
an Konzernen wie Coca-Cola beteiligt. 
Engagiert sich die WHO gegen übermä‐
ßigen Zuckerkonsum, untergräbt sie das 
Geschä smodell ihrer größten Geldge‐
berin. 
Wer sein Geld einer Umwelt- oder Hilfs‐
organisa on anvertraut, will daher si‐
cher sein, dass sie frei von fremden poli‐

schen oder wirtscha lichen Interessen 
arbeitet. Greenpeace nimmt aus dem 
Grund keine staatliche Zuwendung an, 
prü  Eingänge über 1.000 Euro und 
lehnt jegliche Unternehmensspende ab. 
Brot für die Welt und Ärzte ohne Gren‐
zen kooperieren nicht mit Unterneh‐
men, die Waffen produzieren, fossile 
Energie fördern, an Tabak, Alkohol, Sex 
und Glückspiel verdienen. 

Der Theologe und Fundraisingexperte 
Thomas Kreuzer erklärt sich den Aus‐
spruch Jesu („Lass die linke Hand nicht 
wissen, was die rechte tut“) so, „dass es 
darum geht, nicht eitel vor Go  dazu‐
stehen. Die Spende soll nicht kalkuliert 
und ra onal kommen, sondern von Her‐
zen.“ Jesus selbst hat auch eine Spende‐
rin öffentlich gelobt: die arme Witwe 
mit ihrem einen Heller. Das bisschen 
Geld war alles, was sie ha e (Markus 
12,41—44). Und als der reumü ge Ju‐
das den Hohepriestern am Jerusalemer 
Tempel die Silberlinge für den Verrat an 
seinem Meister zurückbrachte, nahmen 
sie das Geld nicht für den Tempelschatz 
an: „Denn es ist Blutgeld“ (Ma häus 
27,6). 
Verwerflich ist nicht die öffentliche 
Spende, sondern die Gabe mit Kalkül 
und aus unlauteren Mo ven: eigenes 
Fehlverhalten reinwaschen, sta  es 
abzustellen; Einfluss auf mögliche Kri ‐
ker nehmen, sie finanziell abhängig ma‐
chen; die Spende mit einem Deal ver‐
binden – Geld gegen Einfluss. Es ist no‐
bel, über die eigene Spende zu schwei‐
gen. Es gibt auch Gründe, offen über sie 
zu reden. Das muss nicht gleich Prahle‐
rei sein. Und o  ist es gut zu wissen, 
von wem das Geld kommt. 

Burkhard Weitz 
 

Aus: „chrismon“,  
das evangelische Monatsmagazin  

der Evangelischen Kirche. 
www.chrismon.de 
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Lebendiger Advent in Sande 
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 01.12.2023 Familien Rehbein / Rinnebach Sande Erlenweg 17a 

 02.12.2023 Familie Kramer Sande Am Markt 26a 

 03.12.2023 N.N.     

 04.12.2023 KITA Schatzinsel Cäciliengroden Cäci Hermann-Schulz-Str. 34 

 05.12.2023 Besuchsdienstkreis der Kirchengemeinde Sande Sande Hauptstr. 72 

 06.12.2023 Wohnheim am Markt Sande Am Markt 9 

 07.12.2023 Familie Simsch / Familie Kloskowski Sande Mellumstr. 11 

 08.12.2023 Familien Kaczmarek / Lilie / Meisner Sande Ste ner Str. 5 

 09.12.2023 Pfarrhaus der Kath. Kirchengem. St. Bonifa us Sande Erlenweg    

 10.12.2023 N.N.     

 11.12.2023 Gemeindekirchenrat der Kirchengem. Sande Sande Hauptstr. 72 

 12.12.2023 Senioren-WG Dumke / Frau Ginzel Sande Ueckermuender Str. 6 

 13.12.2023 Pflegeheim An der Gra  Sande Am Markt 25 

 14.12.2023 Konfirmanden J24 Sande Hauptstr. 72 

 15.12.2023 Senioren-WG Dumke / Frau Ginzel Sande Dollstr.  

 16.12.2023 Familie Gräßner Cäci Walther-Rathenau-Str.70 

 17.12.2023 Familie Stümer Sande Marienstr. 62 

 18.12.2023 Cäci Chor / Fr. Katja Vagelpohl Cäci 
Karl-Legien-Str. 66 /  
Dorfgemeinscha shaus 

 19.12.2023 Familie Kellin Cäci Fritz-Frerichs.-Str. 28 

 20.12.2023 Ev. Kindergarten Sande Sande Hauptstr. 72 

 21.12.2023 
Kath. Kirchengemeinde St. Josepf  
Neustadtgödens, Fr. Döldissen-Schlömer N´gödens Paterei 4 

 22.12.2023 Familie Memmen Sande Oldenburger Damm 16 

 23.12.2023 Familie Freese / Familie Kampen Sande Heinrich-Schü e-Weg 24 

 24.12.2023 Go esdienste in allen Kirchen     

Hier wird für Sie ein Türchen im lebendigen Advent geöffnet. 
Die gemeinsamen Treffen finden überwiegend draußen sta . 
Leider müssen wir auf den Ausschank von Getränken und Knab‐
bereien verzichten, Sie dürfen sich aber gerne selber etwas 
mitbringen. 
Folgende Gastgeber freuen sich jeweils um 18:00 Uhr auf Sie: 

Bei Redak onsschluss standen noch nicht alle Gastgeber fest. Achten Sie bi e auf 
die Tagespresse. 



 

 

Erika Jakisch 
*24.04.1937          U30.07.2023 

 
Seit 1980 hat Frau Jackisch so gut wie jeden Go esdienst auf der 
Kirchenbank in Dykhausen gesessen und mit viel Hingabe mitge‐
staltet. Mein halbes Leben, sagte Frau Jakisch. 
Bis ins hohe Alter von 86 Jahren ist sie bei jedem We er nach 
Dykhausen gefahren, um die Kirchengemeinde bei den Go es‐
diensten an der Orgel zu begleiten. 
Im Go esdienst am 9. April 2023 Ostersonntag haben wir Frau 
Jakisch verabschiedet und uns für die vielen Jahre an der Kirchen‐
orgel bedankt.  
Am 30 Juli ist Frau Jakisch verstorben. 
Der Kirchenrat Dykhausen-Neustadtgödens spricht den Angehöri‐
gen sein Mitgefühl und seine Anteilnahme in Dankbarkeit aus. 
Und findet Trost in den Worten eines Osterliedes, das Frau Jakisch 
am Ostersonntag auch an der Orgel begleitet hat. 
„Er ist erstanden, hat uns befreit; dafür sei Dank und Lob allezeit. 
Uns kann nicht schaden Sünd oder Tod, Christus versöhnt uns mit 
unserm Go . Lasst uns lobsingen vor unserem Go , der uns erlöst 
hat vom ewigen Tod. Sünd ist vergeben, Halleluja! Jesus bringt 
Leben, Halleluja!“  

Für den Kirchenrat der 
Ev.-reformierten Kirche Dykhausen-Neustadtgödens 

 
                                       Anja Kujath              Christoph Felten 

                                                       Vorsitzende                     Pfarrer 
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Unser Gemeindehaus kann man mieten! 
Für eine Familienfeier (zum Beispiel Geburtstag, Taufe, Konfirma ‐
on, Trauung), für eine Beerdigungsnachfeier oder auch eine Sitzung.  
Bei Interesse rufen Sie bi e an unter: 04423-7808 

 

 

Georg Huisken 
*14.03.1938          U15.08.2023 

 
Wir sind sehr traurig, dass wir uns von Georg Huisken verabschie‐
den mussten. Georg war in unserer Ev.-reformierten Kirchenge‐
meinde Accum über lange Jahre engagiert und ihr treu verbun‐
den. 
Mehr als ein Jahrzehnt war er Mitglied im Gemeindekirchenrat, 
davon lange Zeit als deren Vorsitzender. Gerne hat er auch als 
Predigtlektor gewirkt und sich darüber hinaus im Kirchenkreis 
Friesland-Wilhelmshaven engagiert. 
Er liebte den Klöntee und die Gespräche mit anderen; auch seine 
einfühlsamen Ansprachen am Kriegerdenkmal bleiben uns in Erin‐
nerung. 
Der Gemeindekirchenrat Accum spricht den Angehörigen sein 
Mitgefühl und seine Anteilnahme in Dankbarkeit aus. Wir werden 
seine freundliche, offene und zuverlässige Art und seinen festen 
christlichen Glauben sehr vermissen. 
 

Für den Gemeindekirchenrat der  
Ev.-reformierten Kirchengemeinde Accum 

  
Manfred Pfaus  Christoph Felten 

                                                      Vorsitzender                      Pfarrer          
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Go esdienst für „Brot für die Welt“ am 1. Advent um 10:00 Uhr 

Weihnachtskonzert mit coro piccolo am 06.12. in Accum 

In diesem Jahr tri  der Chor mit weih‐
nachtlichen Musikmischungen aus ver‐
schiedenen S lrichtungen und Regionen 
auf. Am Mi woch, den 06.12.2023 um 
20:00 Uhr in der St.Willehad-Kirche in 
Accum werden die Besucher des Kon‐
zertes Musikstücke in bis zu fünf unter‐
schiedlichen Sprachen hören können. 
Neben Englisch, Lateinisch und Schwe‐
disch wird der Chor selbstverständlich 
auch Lieder in deutscher Sprache, die 
zum Teil für den Chor arrangiert worden 
sind, vortragen. Auch in diesem Jahr 
wird der Chor neben bekannten Songs 

das eine oder andere neue musikalische 
Highlight darbieten. Die ca. 40 Sängerin‐
nen und Sänger unter der Leitung von 
Barbara Siegel möchten ihr reichhal ges 
Weihnachts-Repertoire gerne allen Inte‐
ressierten vorstellen und freuen sich 
wieder sehr auf diese Au ri e. Ein vol‐
les Haus und gut gelaunte Zuhörer ge‐
ben dem coro piccolo zusätzlichen Dri‐
ve!  
Der Eintri  ist selbstverständlich jeweils 
frei – eine Kollekte am Ausgang wird 
erbeten. 

In diesem Jahr findet der Go esdienst 
zur Eröffnung der „Brot für die Welt“- 
Ak on für den Kirchenkreis Friesland-
Wilhelmshaven in der Schortenser St. 
Stephanus Kirche sta . „Brot für die 
Welt“ will aufmerksam machen auf die 
Folgen von Klimawandel und Konsum 
und unterstützt entsprechende Projekte 
überall auf der Welt. Am 1. Advent wird 
bundesweit die 65. Ak on von „Brot für 
die Welt“ eröffnet. Das Vorbereitungs‐
team grei  noch einmal das Thema des 
diesjährigen Hoffnungstages auf, bei 
dem sich die Konfirmand*innen unseres 
Kirchenkreises über ein Projekt von 

„Brot für die Welt“ informiert haben. 
Wir wollen genauer hinschauen auf die 
besonders prekären Umstände rund um 
den Lithiumabbau in Südamerika, ein 
Thema, das uns alle mehr betri , als 
man auf den ersten Blick vermutet. 
Musikalisch wird der Go esdienst ge‐
staltet von Kreiskantor Klaus Wedel und 
der Musikgruppe La Kejoca. 
Im Anschluss an den Go esdienst laden 
wir bei Tee und Kaffee zu Gespräch und 
Austausch ein. Außerdem bietet der 
EineWelt-Laden Jever eine Auswahl 
seiner Produkte zum Verkauf an. 
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Der Gemeindekirchenrat möchte den 
schönen Pfarrgarten der Kirchenge‐
meinde Accum zukün ig neu gestalten. 
Ziel ist es, eine Möglichkeit  zu schaffen 
sich im Pfarrgarten zu treffen. 
Dazu sollen vier Tisch- und Sitzbank-
Bereiche entstehen. Die könnten dann 
z. B. bei gutem We er nach dem 
Go esdienst genutzt werden, aber auch 
sonst wäre der Bereich als Dor reff‐
punkt und Rastplatz mi en im Dorf 
nutzbar. 
Eine neue Nutzung soll dabei gleichzei‐

g den Charakter eines Pfarrgartens, 
der Ruhe und Frieden ausstrahlt, nicht 
verschieben. Mit seinem alten Baumbe‐
stand und dem alten Pfarrhaus aus dem 
Jahr 1726 ist viel zu schön und wertvoll, 
um ihn nicht besser zu nutzen.  

Mit einer Blumenzwiebel-Pflanzak on 
wollen wir auch für das Frühjahr neues 
buntes Leben mit Farbe in den Garten 
bringen. 
Wer will kann dazu Krokusse, Schnee‐
glöckchen oder Wildtulpen am Gemein‐
dehaus abgeben. Im Dezember steht 
dazu eine Kiste bereit. 
Gerne nehmen wir Anregungen, Hin‐
weise und Unterstützung zu diesem  
Thema entgegen. 
 

Manfred Pfaus 
 Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Manfred.Franz.Pfaus@gmail.com 

Der Pfarrgarten in Accum soll neu belebt  werden 

 
Du Go  des Friedens, 

In unserer Fassungslosigkeit kommen wir mit unserem Gebet zu Dir. 
Unsere Gedanken und Gebete sind bei den von Krieg, Gewalt und Terror 

 betroffenen Menschen im Nahen Osten in ihrer Angst und Not. 
Wir denken besonders an die Kinder und Jugendlichen,  

die Familien,  
die Frauen, die ein Kind erwarten  

und die Mü er, die allein mit ihren Kindern unterwegs sind. 
Wir legen die Menschen in deine Hand, Go . 

Go , wir beten,  
dass Versöhnung Hass besiegt,  

Frieden Krieg bezwingt,  
Hoffnung Verzweiflung überwindet  

und deine Pläne des Friedens in Erfüllung gehen. 
 

aus www.weltgebetstag.de 



 

Wir laden herzlich zu unseren Go esdiensten ein: 
Datum Accum — 09:30 Uhr Dykhausen — 11:00 Uhr 

03.12.2023 
I. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

10.12.2023 
II. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Einladung nach Accum 
 

17.12.2023 
III. Advent 

 Lektorin Donate Janßen 
 

 Lektorin Donate Janßen 
 

24.12.2023 
Heiligabend 

 15:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

 17:00 Uhr Pfarrer Flten 
  

25.12.2023 
1. Weihnachtsfeiertag 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

25.12.2023 
2. Weihnachtsfeiertag 

 17:00 Uhr Einladung nach 
 Sillenstede zur „Lüchterkark“ 

 17:00 Uhr Einladung nach 
 Sillenstede zur „Lüchterkark“ 

31.12.2023 
Silvester 

 18:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

 16:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

07.01.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
14.01.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
21.01.2024  Lektor Manfred Pfaus  Lektor Manfred Pfaus 
28.01.2024  Lektor C. Hoffmann  Einladung nach Accum 
04.02.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 

11.02.2024  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
18.02.2024  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
25.02.2024 

Vorstellungsgo esdienst 
 Pfarrer Felten 
 

 Einladung nach Accum 
 

03.03.2024  Lektorin Donate Janßen  Lektorin Donate Janßen 

01.03.2024 
Weltgebetstag.   


